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1. Kreisklasse Herren

TSV Altenmedingen II : VfL Suderburg 
Freitag, 21.04.2023, 20:00 Uhr

TSV Altenmedingen II gegen VfL Suderburg 6:8

Das war nichts für schwache Nerven: Mit 8:6 in den Spielen und 29:20 in den Sätzen gewannen die
Akteure vom VfL Suderburg ihr Auswärtsspiel in der 1. Kreisklasse Herren gegen den TSV
Altenmedingen II. 165 Minuten lang wurde am Freitag mitgefiebert, ehe Roland Wendel den Sieg im
entscheidenden Moment perfekt machte.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Beim Erfolg von Schwabe / Kraft gegen Breiholz /
Schröder konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der
Punkt final an die Heimmannschaft ging. Jung / Kietzke hatten gegen Wendel / Meyer bei ihrem 0:3
kaum eine Chance. Nach den ersten Doppeln standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und
die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:1 gegenüber. Mit 3:1 siegte derweil Friedrich
Schwabe gegen Roland Wendel und gab dabei nur einen Satz her. Keinen Punkt beisteuern konnte
Carsten Kraft im Match gegen Holger Breiholz, das 0:3 verloren ging. Zwischenzeitlich musste
Roland Jung zwar einen Satz abgeben, fuhr sein Spiel gegen Georg Schröder aber trotzdem sicher
mit 11:5, 5:11, 13:11, 11:9 ein. Wenige Chancen hatte daraufhin Karl-Heinz Kietzke beim 5:11, 6:11,
6:11 gegen seinen Kontrahenten Ulrich Meyer. Beim Stand von 3:3 gingen die Spitzenspieler des
TSV Altenmedingen II und des VfL Suderburg in die Box. Chancenlos war Friedrich Schwabe gegen
Holger Breiholz nicht, aber mehr als ein 7:11, 11:7, 4:11, 7:11 war nicht zu holen. Stark im
Hintertreffen war daraufhin Carsten Kraft nach einem Zweisatzrückstand, machte Roland Wendel
dann jedoch noch einen Strich durch die Rechnung und gewann das Match noch im finalen
Durchgang. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für
Kraft endete. Einen Zähler für die Gäste musste Roland Jung bei der 1:3-Niederlage gegen Ulrich
Meyer hinnehmen. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher
sicherer Sieg. Mittlerweile stand es damit 4:5. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Karl-
Heinz Kietzke beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Georg Schröder. Da war final wirklich nichts zu
holen. Wie deutlich der Sieg ausfiel wird dadurch unterstrichen, dass Kietzke im gesamten Match nur
7 Punktgewinne gelang. Roland Jung hatte wenig später gegen Holger Breiholz bei seiner Drei-Satz-
Niederlage wenig auszurichten. Durch diese Niederlage verändert sich die Anzahl an Niederlagen
von Jung damit auf 31, während er bislang 3 Erfolge seit Beginn der Spielzeit verzeichnen konnte.
Die richtige Herangehensweise hatte Friedrich Schwabe hingegen beim 3:0-Erfolg gegen Ulrich
Meyer von Beginn an. Durch diesen Sieg liegt die bisherige Saison-Bilanz von Schwabe nun bei 21:
12. Beim wenig später folgenden 3:0-Erfolg gegen Georg Schröder zeigte Carsten Kraft seinem
Kontrahenten die Grenzen auf. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Kraft
nun bei 11:19, während Schröder bislang 25 Siege und 16 Niederlagen zu verzeichnen hat. Der
letzte Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte folgendes Ergebnis: Heimteam 6 Punkte,
Auswärtsteam 7 Punkte. Karl-Heinz Kietzke und Roland Wendel holten am Ende eines langen
Punktspiels im abschließenden Einzel noch einmal alles aus sich heraus. Kaum was zu bestellen
hatte dagegen Karl-Heinz Kietzke beim 6:11, 7:11, 8:11 gegen Roland Wendel. Mit dieser
Niederlage liegt Kietzke nun bei einer Einzelbilanz von 0:26 seit Beginn der Spielzeit. Glücklich fiel
sich das siegreiche Team in die Arme.
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Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TSV Altenmedingen II die Saison
mit einem Punkteverhältnis von 2:34 bei einem Saison-Sieg, 17 Niederlagen und 0 Unentschieden
ab. Die Mannschaft des VfL Suderburg erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 21:15. Auch für sie ist die Saison damit Geschichte.

 Statistik:
 TSV Altenmedingen II

Doppel: Schwabe / Kraft 1:0, Jung / Kietzke 0:1 
Einzel: F. Schwabe 2:1, C. Kraft 2:1, R. Jung 1:2, K. Kietzke 0:3 

 VfL Suderburg
Doppel: Breiholz / Schröder 0:1, Wendel / Meyer 1:0 
Einzel: H. Breiholz 3:0, R. Wendel 1:2, U. Meyer 2:1, G. Schröder 1:2


